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Faktorenbewertung gewichtet
- Fiktives Beispiel 2 - 

(schlechte Lage für Unternehmen, aber ökologisch unproblematischer)
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Faktorenbewertung gewichtet
- Fiktives Beispiel 1 - 

(gute Lage für Unternehmen, aber hochwertige Ökologie)

-10

10

30

50

70

90

110

130

150

170
Grundstückseigenschaften

Baurecht (Unternehmersicht)

Visuelle Präsenz

Verkehrserschließung

Preisvorstellung des Eigentümers

Telekommunikations-Infrastruktur

Vorhandene Bebauung

Arten und Biotope

Landwirtschaft

Boden

WasserKlima und Luft

Landschaft und Erholung

Topographie

Baugrund

Erdwärmenutzung

Städtebau

Ortsbild 

Lage

städtebauliches Konzept

Baurecht (Städtebau)



12

��

Anlage: Rechenbeispiele zur Erläuterung 
der Funktionsweise des Risikoausgleichs
a) Einlagen/Ermittlung der Anteile am Pool 

(einfache Bewertung, Namen frei erfunden! )

Fläche 
[ha]

erschlossen Verkaufspreis
[Euro/qm]

Anteil
Bodenwert
[Euro/qm]

Bewertung
[Euro]

Anteil
[%]

Balingen 20 ja 30 15 3.000.000 23,45
Schömberg 10 ja 20 10 1.000.000 7,81
Haigerloch 5 ja 20 10 500.000 3,91
Hechingen/
Bodelshausen

20 ja 35 17,5 3.500.000 27,34

Dotternhausen 10 nein 15 15 1.500.000 11,71
Bisingen 20 nein 15 15 3.000.000 23,44
Grosselfingen 2 ja 20 10 200.000 1,56
Meßstetten 0 Einlage 100.000 100.000 0,78
Summe 87 12.800.000 100,00

�6

Anlage: Rechenbeispiele zur Erläuterung 
der Funktionsweise des Risikoausgleichs
b) Angenommene Jahresrechnung 2008

Verkauf in 2008 
[m²]

Preis
[Euro/qm]

Verkaufspreis 
[EUR]

Erstattung
Erschl. 

Beitrag [EUR]

Erlös [EUR]
(Verteilungs

masse)*
30 300.000 150.000 150.000

0 0 0
20 80.000 40.000 40.000
35 350.000 175.000 175.000

0 0 0
0 0 0

20 40.000 20.000 20.000
100.000 100.000

485.000
-100.000

385.000 385.000

Meßstetten Einlage
Zwischensumme
./. Werbung/Verwaltung
Summe

10.000 in Balingen
        0 in Schömberg
  4.000 in Haigerloch
10.000 in Hechingen
        0 in Dotternhausen
        0 in Bisingen       
  2.000 in Grosselfingen

* Die vorgesehene Einbeziehung der Gewerbesteuer in den Pool bringt höhere Einnahmen insgesamt und den 
Risikoausgleich auch im Bereich der Gewerbesteuereinnahmen. Größere Schwankungen der Gewerbesteuer-
aufkommen im Zeitablauf werden ausgeglichen.
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Anlage: Rechenbeispiele zur Erläuterung 
der Funktionsweise des Risikoausgleichs
c) Verteilung der Erlöse aus 2008 (nach einem Jahr)

Anteil 
[%]

Erlöse nach einem Jahr 
[EUR]      

Erstattung
Erschl.beitrag     

Ausschüttung

Balingen 23,45 150.000 90.234
Schömberg 7,81 30.078
Haigerloch 3,91 40.000 15.039
Hechingen 27,34 175.000 105.273
Dotternhausen 11,71 45.117
Bisingen 23,44 90.234
Grosselfingen 1,56 20.000 6.016
Meßstetten 0,78 3.008
Summe 100 385.000

��

Anlage: Rechenbeispiele zur Erläuterung 
der Funktionsweise des Risikoausgleichs
d) Verteilung der Erlöse nach vollständigem Verkauf  

(Annahme 10 Jahre) 

ha Verkaufspreis 
[EUR]

Erstattung
Erschl. 

Beitrag [EUR]

Anteil 
[%]

Ausschüttung 
[EUR]

 abzgl. Kosten 
Werbung/Verw altung 

(100.000 pro Jahr)

Anteil an Kosten 
Werbung/Verwaltung 

[EUR]

Balingen 20 6.000.000 3.000.000 23,45 2.767.100 232.900
Schömberg 10 2.000.000 1.000.000 7,81 921.580 78.420
Haigerloch 5 1.000.000 500.000 3,91 461.380 38.620
Hechingen 20 7.000.000 3.500.000 27,34 3.226.120 273.880
Dotternhausen 10 1.500.000 0 11,71 1.381.780 118.220
Bisingen 20 3.000.000 0 23,44 2.765.920 234.080
Grosselfingen 2 400.000 200.000 1,56 184.080 15.920
Meßstetten 0 100.000 0 0,78 92.040 7.960
Summe 87 21.000.000 8.200.000 100,00 11.800.000 1.000.000
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